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1 AUFGABENSTELLUNG 

Im Stadtgebiet von Saalfelden ist auf Teilen der GP Nr. 493/4 (EZ 370) 
der KG 57122 Saalfelden die Errichtung einer Tankstelle mit Shopge-
bäude geplant. Im Zuge des Verfahrens zur Abänderung des Flächen-
widmungsplans sind in einem verkehrstechnischen Gutachten die 
Auswirkungen der verkehrlichen Erschließung des geplanten Vorha-
bens aufzuzeigen und zu beurteilen. 

 

Abbildung 1-1: Übersichtsplan – Standort Hofer Markt 

Die JET Tankstellen Austria GmbH hat den Ziviltechniker Dipl.-Ing. 
Klaus Schlosser, Büro für Verkehrs- und Raumplanung, Innsbruck, mit 
der Ausarbeitung des Gutachtens beauftragt. 
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2 VORHABEN 

Auf dem Grundstück GP Nr. 493/4 (EZ 370) am südlichen Stadtrand 
von Saalfelden ist in der Zellerstraße die Errichtung einer Tankstelle 
mit Shopgebäude, mit den für eine Tankstelle üblichen Sortimenten, 
geplant. Die Tankstelle verfügt über drei Mehrproduktzapfsäulen (mit 
beidseitiger Tankmöglichkeit bzw. 6 Betankungsspuren) sowie 8 Kun-
den Pkw-Abstellplätze vor dem Shopgebäude.  

 

Abbildung 2-1: Übersicht geplantes Bauvorhaben – JET Tankstelle 

Lage im Straßennetz  

Die Verkehrsanbindung der Tankstelle erfolgt von der B 311 Pinzgauer 
Straße kommend über den bestehenden T-Knoten bei km 58,2 und die Ge-
meindestraße Zellerstraße. (Abbildung 2-1). Am T-Knoten steht für den 
Verkehr aus Zell am See (Süden) kommend ein Linksabbiegestreifen 
mit einer Länge von rund 45 m und aus Saalfelden (Norden) kommend 
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ein Rechtsabbiegestreifen mit einer Länge von rund 50 m zur Verfü-
gung. In der untergeordneten Zellerstraße ist eine Trenninsel ange-
ordnet und die Ausfahrt weist eine Aufweitung aus.  

In der Zellerstraße ist auf Grund der Saalachbrücke die Durchfahrt für 
Lkw mit einem höchstzulässigen Gesamtgewicht von größer 7,5 to un-
tersagt.  

Straßenbreiten Bestand  

Die B 311 Pinzgauer Straße weist im Knotenbereich Fahrstreifenbrei-
ten von rund 4,2 m für den geradeaus und 3,0 m für den abbiegenden 
Verkehr auf. Die Fahrbahnbreite in der Zellerstraße ist im Bereich der 
Zu- und Ausfahrt mit rund 6,5 – 70, m (Stadtbushaltestelle) anzuge-
ben. Auf der Nordseite der Zellerstraße ist weiters ein Gehsteig mit 
einer Breite von 1,6 m angeordnet. Der Straßenraum der Zellerstraße 
ist in Abbildung 2-2 ersichtlich. 

#  

Abbildung 2-2: Zellerstraße  
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Flächenwidmung 

Derzeit sind die vom geplanten Projekt beanspruchten Flächen ent-
sprechend der Abbildung 2-3 als VEGM – wichtige Verkehrsfläche der 
Gemeinde, Stand 18.05.2004 gewidmet.  

 

Abbildung 2-3: geplante Flächenwidmung  

Öffentlicher Verkehr 

Die Anbindung der Tankstelle an den öffentlichen Verkehr ist nur für 
die Mitarbeiter von Interesse. Mit dem aktuellen Fahrplanangebot, die 
Stadtbuslinie 62 bedient die Haltestelle Saalfelden Saalachbrücke in 
der Hauptverkehrszeit im Stundentakt, ist eine gute Erreichbarkeit vor 
allem für die Mitarbeiter gegeben. 
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Nichtmotorisierter Verkehr 

Auf Grund der Lage am Stadtrand von Saalfelden ist die Erreichbarkeit 
im Fußgängerverkehr nur in einem eingeschränkten Masse gegeben. 
Die Entfernung zum Zentrum von Saalfelden beträgt rund 2,0 km und 
ist damit im Radverkehr in ca. 7 min erreichbar. In der Zellerstraße 
sind keine baulich getrennten Anlagen für Radfahrer vorhanden, diese 
werden im Mischprinzip mit dem Kfz-Verkehr geführt. 

Ruhender Verkehr 

Um den Bedarf an Stellplätzen zu ermitteln, werden die Angaben des 
Salzburger Bautechnikgesetzes §38 Abs 2 gemäß der Anlage 2 her-
angezogen.  

 Schlüsselzahl Gastro Stellplätze 

 [ ] [m²] [ ] 

Einkaufszentren mit Lebens-
und Genussmittelangebot 

1 / 30 174 m2 6 

  174 m2 6 

Tabelle 2-1: Stellplätze 

Mit den geplanten 6 Autoabstellplätzen steht die geforderte Anzahl an 
Pkw-Abstellplätzen zur Verfügung. 
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3 BESTEHENDE VERKEHRSBELASTUNG 

3.1 Vorhandene Verkehrsdaten Land Salzburg 

Für den Untersuchungsraum stehen die Verkehrsdaten aus der ECE 
Straßenverkehrszählung 2015 zur Verfügung:  

 Straßenverkehrszählungen 2015 auf Autobahnen und Landes-
straßen B und L, Land Salzburg 2016 

Die Querschnittsbelastung an der B 311 Pinzgauer Straße bei 
km 58,69 südlich von Saalfelden ist im JDTV 2015 mit 16.794 Kfz/24h 
bzw. im Werktagsverkehr (Mo-Fr) mit 18.285 Kfz/24h anzugeben. Die 
Belastungen im Schwerverkehr sind im JDTV mit 1.334 Lkw-ähnlichen 
Kfz/24h und im DTVw mit 1.777 Lkw-ähnlichen Kfz/24h anzugeben. 
Die Ergebnisse sind in Tabelle 3-1 zusammengefasst, in Abbildung 
3-1 ist die Jahresganglinie und in Abbildung 3-2 die Tagesgang- und 
Dauerlinien für den Querschnitt Saalfelden Süd richtungsgetrennt er-
sichtlich. 

  JDTV 2015 DTVw 2015 Q30 Q100 

  [Kfz/24h] [%] [Kfz/24h] [%]   

B 311  
Saalfelden Süd 

Kfz 16.794  18.285  1.708 1.628 

Pkw-ähnlich 15.459 92,1 16.508 91,3   

Lkw-ähnlich 1.334 7,9 1.777 9,7   

Tabelle 3-1: Ausgewählte Verkehrsbelastungen 

Um die Querschnittszählungen im Stadtstraßennetz einordnen zu kön-
nen steht weiters die Jahresganglinien entsprechend der Abbildung 
3-1 zur Verfügung. Für die im Februar durchgeführten Verkehrszäh-
lungen kann deshalb festgehalten werden, dass die erhobenen Belas-
tungen an Werktagen rund 9 % über dem JDTV liegen. 

Die Verkehrsentwicklung an der B 311 Pinzgauer Straße ist in Abbil-
dung 3-3 ersichtlich. Im Zeitraum 2000 -2014 hat keine Zunahme statt-
gefunden. Erst mit Fertigstellung der Ortsdurchfahrt von Saalfelden im 
Zuge der B 311 sind wieder Steigerungen eingetreten. 
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Abbildung 3-1: ECE Straßenverkehrszählung 2015, Jahresganglinie 
– richtungsgetrennt; Quelle A.d.S.L
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Abbildung 3-2: ECE Straßenverkehrszählung 2015, Tagesgang- u. 
Dauerlinie; Quelle A.d.S.L 

 

Abbildung 3-3: Verkehrsentwicklung B 311 Saalfelden Süd; Quelle 
A.d.S.L 
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3.2 Stadtstraßennetz - Zellerstraße 

Um für die Zellerstraße repräsentative Verkehrsbelastungen zu er- 
halten, werden die Daten einer im Februar 2015 durchgeführten Quer-
schnittszählung mittels Seitenradardetektion in der Zeit von Mi 11.02 
– Mo 23.02. 2015 herangezogen. Der Zählquerschnitt liegt zwischen 
der Saalachbrücke und der B 311 Pinzgauer. Auf Basis dieser rund 
zweiwöchigen Verkehrszählung kann der Verkehr in der Zellerstraße 
mit durchschnittlich 2.724 Kfz/24h und an Werktagen Mo-Fr mit 
2.924 Kfz/24h angegeben werden. Der Anteil des Lkw-Ähnlichen Ver-
kehrs (Lkw-ähnliche Fahrzeuge > 7,5 m) beträgt rund 7,5 % bzw. 8 % 
an Werktagen.  

 

Abbildung 3-4: Ganglinie 11. – 21. Feber 2015  

Wochenganglinie Mo 16.02 – So 22.02.2015 

Die Wochenganglinie (Mo 16.02 – So 22.02.2015) ist in Stundenwer-
ten der Kategorien Pkw und LkwÄ (Lkw-Ähnliche) in Abbildung 3-5 
dargestellt. 

Der höchste Tagesverkehr im Erhebungszeitraum wurde am Freitag  
20.02.2015 mit insgesamt 3.132 Kfz/24h erhoben. Der DTV Mo-So 
kann mit 2.767 Kfz/24h und an Werktagen Mo-Fr mit 2.987 Kfz/24h 
angegeben werden. Die Aufteilung auf die beiden Fahrtrichtungen ist 
nahezu symmetrisch, wobei die Richtung B 311 leicht dominiert. Der 
Anteil des Lkw-Verkehrs (Lkw-ähnliche Fahrzeuge > 7,5 m) ist in der 
Woche am Querschnitt mit 8 % anzugeben. 
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Abbildung 3-5: Wochenganglinie Zellerstraße Mo 16.02 – So 
22.02.2015 [Kfz/h]  

Tagesganglinie 

Die Tagesganglinie für einen Werktag im Erhebungszeitraum Do 
19.02.2015 liegt für den gesamten Querschnitt (Abbildung 3-6) und 
getrennt nach Fahrtrichtungen (Abbildung 3-7) vor. 

Die insgesamt höchste stündliche Belastung wurde mit 289 Kfz/h am 
Abend zwischen 17:00 Uhr und 18:00 Uhr ermittelt. Die höchsten Be-
lastungen einer Fahrtrichtung traten in Richtung Saalfelden mit 
145 Kfz/h und in Richtung B 311 Pinzgauer Straße mit 144 Kfz/h je-
weils in der Abendspitze zwischen 17:00 – 18:00 auf. Der Anteil des 
LkwÄ-Verkehrs ist am Dienstag 07.11.2017 mit 9,2 % anzugeben. 

Pkw/24h Lkw/24h Kfz/24h Pkw/24h Lkw/24h Kfz/24h Pkw/24h Lkw/24h Kfz/24h

Mo. 16.02.15 1.319 102 1.421 1.457 138 1.595 2.776 240 3.016

Di. 17.02.15 1.292 95 1.387 1.444 115 1.559 2.736 210 2.946

Mi. 18.02.15 1.228 129 1.357 1.343 141 1.484 2.571 270 2.841

Do. 19.02.15 1.269 130 1.399 1.457 146 1.603 2.726 276 3.002

Fr. 20.02.15 1.333 114 1.447 1.543 141 1.684 2.876 255 3.131

Sa. 21.02.15 1.172 79 1.251 1.225 122 1.347 2.397 201 2.598

So. 22.02.15 854 38 892 874 70 944 1.728 108 1.836

Datum
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Abbildung 3-6: Tagesganglinie Zellerstraße Do 19.02 22.02.2015 
[Kfz/h]  

Pkw/h Lkw/h Kfz/h Pkw/h Lkw/h Kfz/h Pkw/h Lkw/h Kfz/h
01:00 5 0 5 4 1 5 9 1 10
02:00 2 1 3 7 0 7 9 1 10
03:00 1 0 1 4 1 5 5 1 6
04:00 1 0 1 6 0 6 7 0 7
05:00 4 0 4 7 0 7 11 0 11
06:00 7 1 8 25 2 27 32 3 35
07:00 32 3 35 57 9 66 89 12 101
08:00 52 11 63 139 9 148 191 20 211
09:00 66 14 80 74 9 83 140 23 163
10:00 68 11 79 93 14 107 161 25 186
11:00 84 9 93 85 10 95 169 19 188
12:00 89 12 101 83 13 96 172 25 197
13:00 86 6 92 98 6 104 184 12 196
14:00 77 9 86 80 9 89 157 18 175
15:00 88 7 95 92 6 98 180 13 193
16:00 90 11 101 89 8 97 179 19 198
17:00 116 10 126 124 13 137 240 23 263
18:00 135 10 145 129 15 144 264 25 289
19:00 108 5 113 82 8 90 190 13 203
20:00 50 5 55 75 4 79 125 9 134
21:00 34 2 36 32 2 34 66 4 70
22:00 30 2 32 40 5 45 70 7 77
23:00 25 0 25 22 1 23 47 1 48
24:00 19 1 20 10 1 11 29 2 31

1.269 130 1.399 1.457 146 1.603 2.726 276 3.002
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Abbildung 3-7: Tagesganglinie Zellerstraße Do 19.02 22.02.2015 
[Kfz/h]; richtungsgetrennt
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4 VERKEHRSAUFKOMMEN TANKSTELLE 

Um die von der Jet Tankstelle induziert Verkehrsbelastung abschät-
zen zu können wird auf in eigenen Erhebungen erfassten Daten zu-
rückgegriffen.  

Im Zuge einer ähnlichen Aufgabenstellung wurden an zwei Diskont 
Tankstellen im Flachgau die Anzahl der Tankvorgänge sowie die 
Tankdauer über jeweils 3 Stunden erhoben. Die untersuchten Tank-
stellen wiesen jeweils 4 Zapfstationen auf. 

In Wals-Himmelreich wurden innerhalb des Erhebungszeitraumes von 
drei Stunden zwischen 9.00 Uhr und 12.00 Uhr insgesamt 115 Tank-
vorgänge erhoben. Die Verteilung der Tankvorgänge auf die drei Er-
hebungsstunden ist: 

 09.00 Uhr – 10.00 Uhr: 37 Tankvorgänge 

 10.00 Uhr – 11.00 Uhr: 29 Tankvorgänge 

 11.00 Uhr – 12.00 Uhr: 49 Tankvorgänge 

Im Durchschnitt des Vormittages werden an dieser Tankstelle pro 
Stunde 38 Tankvorgänge getätigt. Für die Berechnung der Tagesfre-
quenz wird der Stundendurchschnitt herangezogen, um jedoch die 
schwächer ausgelasteten Stunden zu berücksichtigen, wird dieser mit 
dem Faktor 0,9 bewertet. Damit ergeben sich rund 375 Tankvorgänge 
an Werktagen  

In Obertrum wurden innerhalb des Erhebungszeitraumes von drei 
Stunden zwischen 15.00 Uhr und 18.00 Uhr insgesamt 90 Tankvor-
gänge erhoben. Die Verteilung der Tankvorgänge auf die drei Erhe-
bungsstunden ist: 

 15.00 Uhr – 16.00 Uhr: 28 Tankvorgänge 

 16.00 Uhr – 17.00 Uhr: 26 Tankvorgänge 

 17.00 Uhr – 18.00 Uhr: 36 Tankvorgänge 

Im Durchschnitt des Nachmittages werden an dieser Tankstelle pro 
Stunde 30 Tankvorgänge getätigt. Für die Berechnung der Tagesfre-
quenz wird der Stundendurchschnitt herangezogen, um jedoch die 
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schwächer ausgelasteten Stunden zu berücksichtigen, wird dieser mit 
dem Faktor 0,9 bewertet. Damit ergeben sich rund 300 Tankvorgänge 
an Werktagen.  

Für die weiteren Berechnungsschritte werden unter Berücksichtigung 
der Lage der Tankstelle (Saalfelden, Stadtrandlage), vom geplanten 
Shop und der Anzahl der Tankmöglichkeiten (3 x 2 = 6) sowie unter 
Zugrundelegung der höheren Werte der Tankstelle in Wals 60 Tank-
vorgänge in der Spitzenstunde für die geplante Jet Tankstelle ange-
nommen. Im Durchschnitt werden an der Tankstelle pro Stunde 30 
Tankvorgänge getätigt. Für die Berechnung der Tagesfrequenz wird 
der Stundendurchschnitt herangezogen, um jedoch die schwächer 
ausgelasteten Stunden zu berücksichtigen, wird dieser mit dem Faktor 
0,9 bewertet. Damit ergeben sich rund 400 Tankvorgänge an Werkta-
gen.  

Weiters wird davon ausgegangen, dass durch einen sehr hohen „Mit-
nahme- und Verbundeffekt“ sich nahezu alle Tankstellennutzer aus 
den bereits vorhandenen Verkehrsmengen generieren und kein zu-
sätzlicher „Tankverkehr" erzeugt wird. 
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5 KÜNFTIGE VERKEHRSBELASTUNG 

Für die Ermittlung der künftigen Verkehrsbelastung am zu untersu-
chenden Straßennetz werden zu den bestehenden Belastungen (er-
mittelt aus den Verkehrserhebungen 2015) die von der geplanten Jet 
Tankstelle induzierten Belastungen auf den Zufahrtsrouten für jeden 
Streckenabschnitt addiert.  

Die Verkehrsbelastung in der Nachmittagsspitze im DTVw am Knoten 
B 311 Pinzgauer Straße – Zeller Straße kann entsprechend der Abbil-
dung 5-1 abgeschätzt werden. 

 

Abbildung 5-1: Knotenstrombelastung Nachmittagsspitze DTVw 
[Kfz/h]  

Die Berechnung der Leistungsfähigkeit für den Knoten B 311 Pinz-
gauer Straße – Zeller Straße im Bestand erfolgt gemäß der RVS 
03.05.12 mit dem Programm FSV-Knoten unter Berücksichtigung der 
Knotenstrombelastung in der Nachmittagsspitze. Diese kann in etwa 
mit der Q100 an der Dauerzählstelle Saalfelden Süd verglichen werden. 



BVR Künftige Verkehrsbelastung 
 

 Jet Tankstelle – Saalfelden 17  

Die Ergebnisse der Leistungsfähigkeitsprüfung sind in Tabelle 5-1 
bzw. im Anhang zusammengefasst  

 

Tabelle 5-1: Überprüfung der Leistungsfähigkeit am Bestand 

Auf Grund der vorhandenen Verkehrsbelastungen sowie der Lage am 
Stadtrand und der verordneten höchstzulässigen Geschwindigkeit von 
80 km/h ergibt die Berechnung das ein Linksabbiegestreifen auf der 
B 311 erforderlich ist, der auch vorhanden ist. Die mittlere Wartezeit 
für das Linksabbiegen beträgt rund 8 Sekunden. Für die Zufahrt von 
der Zeller Straße wird die Qualitätsstufe „ungünstig“ ausgewiesen. Die 
Auslastung der aufgeweiteten Zufahrt ist mit 76 % anzugeben, die 
mittlere Wartezeit errechnet sich mit rund 72 sec. 

Die durch die Jet Tankstelle induzierte Verkehrsbelastung von 
120 Kfz/Fahrten in der Spitzenstunde wird entsprechend der Abbil-
dung 5-2 auf die Zufahrtsrouten aufgeteilt. Durch den sehr hohen Mit-
nahme- und Verbundeffekt verändert sich die Summe der Knotenzu-
fahrten nur gering, vielmehr kommt es zu einer Umlagerung innerhalb 
der Relationen am Knoten. Um den ungünstigsten Fall abzubilden wird 
die Spitzenstundenbelastung der Tankstelle (in der Regel am Vormit-
tag bevor der Benzinpreis angepasst wird) mit der Spitzenstunde der 
B 311 überlagert (17-18 Uhr). 

Während die Belastung der B 311 Pinzgauer Straße unverändert 
bleibt, nimmt die Belastung im Abschnitt der Zeller Straße zwischen 
dem Knoten und der Tankstellenzufahrt 70 KFz-Fahrten bzw. um 
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27 % zu. In der Zeller Straße in Richtung Saalfelden nimmt die Belas-
tung ebenfalls um 30 Kfz-Fahrten bzw. 10 % zu.  

 

Abbildung 5-2: Knotenstrombelastung Nachmittagsspitze DTVw 
[Kfz/h]  

Die Ergebnisse der Leistungsfähigkeitsprüfung für die künftige Ver-
kehrsbelastung sind in Tabelle 5-2 bzw. im Anhang zusammengefasst  
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Tabelle 5-2: Überprüfung der Leistungsfähigkeit mit Tankstelle 

Auf Grund der künftigen Verkehrsbelastungen erhöht sich die mittlere 
Wartezeit für das Linksabbiegen auf rund 9 Sekunden. Für die Zufahrt 
von der Zeller Straße wird weiterhin die Qualitätsstufe „ungünstig“ aus-
gewiesen. Die Auslastung der aufgeweiteten Zufahrt ist künftig mit 
91 % anzugeben, die mittlere Wartezeit errechnet sich mit rund 
129 sec. 
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6 BEURTEILUNG DER AUSWIRKUNGEN 

Für die geplante Jet Tankstelle im Nahbereich des den bestehenden T-
Knotens der B 311 Pinzgauer Straße – Zellerstraße bei bei km 58,2 in 
Saalfelden Süd sind in einem verkehrstechnischen Gutachten die ver-
kehrlichen Auswirkungen der Anbindung an das Straßennetz zu prü-
fen. Die geplante MIV – Erschließung erfolgt von der B 311 Pinzgauer 
Straße bei km 58,2 über den bestehende T- Knoten und die Zeller 
Straße. Im Bereich des T-Knotens auf der B 311 Pinzgauer Straße ist 
eine zulässige Höchstgeschwindigkeit von 80 km/h verordnet, für das 
Linksabbiegen steht eine rund 50 m langer Linksabbiegestreifen zur 
Verfügung. Die für die Überprüfung der Leistungsfähigkeit relevante 
Verkehrsbelastung in der 100. Stunde auf der B 311 Pinzgauer Straße 
kann mit rund 1.450 Kfz/h angegeben werden.  

Mit dem aktuellen Fahrplanangebot, die Stadtbuslinie 62 bedient die 
Haltestelle Saalfelden Saalachbrücke in der Hauptverkehrszeit im 
Stundentakt, ist eine gute Erreichbarkeit vor allem für die Mitarbeiter 
gegeben. 

Auf Grund der Lage am Stadtrand von Saalfelden ist die Erreichbarkeit 
im Fußgängerverkehr nur in einem eingeschränkten Masse gegeben. 
Die Entfernung zum Zentrum von Saalfelden beträgt rund 2,0 km und 
ist damit im Radverkehr in ca. 7 min erreichbar. In der Zellerstraße 
sind keine baulich getrennten Anlagen für Radfahrer vorhanden, diese 
werden im Mischprinzip mit dem Kfz-Verkehr geführt. 

Die von der Jet Tankstelle  induzierte Verkehrsbelastung kann mit rund 
800 Kfz/24h (400 Tankvorgänge), die Spitzenstundenbelastung mit 
120 Kfz/-Fahrten/h (60 Tankvorgänge) abgeschätzt werden. Durch 
sehr hohe Mitnahme- und Verbundeffekt wird ein Großteil der Tank-
stellennutzer aus den bereits vorhandenen Verkehrsmengen der 
B 311 generiert und kein zusätzlicher „Tankverkehr" erzeugt.  

Für die künftige Verkehrsbelastung wird am T-Knoten weiterhin die 
Qualitätsstufe „ungünstig“ für das Einbiegen in die B 311 ermittelt. Die 
Auslastung steigt von 76 auf 91 %. Die Hauptströme auf der B 311 
weisen weiterhin eine Auslastung von maximal 42 % auf 
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Aus verkehrsplanerischer Sicht kann das von der geplanten Jet 
Tankstelle in Saalfelden Süd induzierte Verkehrsaufkommen über 
den bestehenden T-Knoten an der B 311 Pinzgauer Straße bei 
km 58,2 störungsfrei mit entsprechenden Wartezeiten für das 
Linkseinbiegen in die B 311 (die bereits im Bestand vorhanden 
sind) abgewickelt werden.  

 

 

Innsbruck, Juni 2018 
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Verwendete Abkürzungen 

 JDTV durchschnittlicher, täglicher Verkehr (Kfz/24 h), bezogen 
auf alle Tage eines Jahres 

 DTV durchschnittlicher, täglicher Verkehr (Kfz/24 h), bezogen 
auf alle Tage eines Erhebungszeitraumes 

 DTVDi-Do durchschnittlicher Verkehr an Werktagen Dienstag – 
Donnerstag (Kfz/24 h) 

 Kfz alle Kraftfahrzeuge 

 PkwÄ Pkw-Ähnliche Kfz: Kraftrad, Pkw ohne Anhänger und Lie- 
ferwägen bis 3,5 to 

 LkwÄ  Lkw-ähnliche  Kfz:  Pkw  mit  Anhänger,  Lieferwagen, 
Busse (> 9 Sitze), Lkw ohne/mit Anhänger, Sattelkraftfahrzeuge 

 SLZ Sattel- und Lastzüge (Lkw mit Anhänger, Sattelkraftfahr- 
zeuge) 
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